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Öffentliche Bekanntmachungen

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale:	 037361 – 1597-0			   Sprechzeiten:
Fax: 	 037361 – 159750 			   Dienstag		 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Internet: 	 www.neuhausen.de			   Donnerstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr
E-Mail:	 post@gemeinde-neuhausen.de		  Freitag		  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: 	 IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation

Telefon: 	 037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50	
E-Mail: 	 touristinfo@gemeinde-neuhausen.de	
Internet: 	 www.neuhausen.de
	 Mo – Do 	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Fr 		  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bibliothek						      Bibliothek Cämmerswalde	

Telefon: 	 037361 – 15860			   Di 14.30 Uhr – 17.30 Uhr im Haus des Gastes	
E-Mail: 	 bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
	 Mo, Di, Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr		
	 Do	   	   9.00 Uhr – 13.00 Uhr

	

Notrufe 
 
Polizei			   110			   BPOL-Bürgerhinweis			   0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr	 112			   Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda	 037365 / 609810		  Frauenschutzhaus Freiberg	Tel./Fax:		  03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion	 037327 / 8610		  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de	

Amtlicher Teil

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln 
in Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.

Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntge-
geben. Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Am 06.03.24 fand eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in welcher folgende Beschlüsse gefasst wurde:

Beschluss Nr. 01.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Hauptsatzung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.

Beschluss Nr. 02.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Geschäftsordnung des Gemeinderates der Gemeinde Neu-
hausen/Erzgeb. 

Beschluss Nr. 03.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und 
Zuwendungen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO einwerben und annehmen oder an 
Dritte vermitteln darf.

Die zu beschließende Spendensumme beträgt 1.075,49 EUR an 
Geldspenden und 0 EUR an Sachspenden im Jahr 2024 (Stand 
27.02.2024).

Beschluss Nr. 04.03.2024
Zum Bauvorhaben „Errichtung eines 50,40 m hohen Funkmas-
tes, Az. 24BAU0265; Antragsteller: ATC Germany Holdings 
GmbH, Balcke-Dürr-Allee 2, 40882 Ratingen“ wird das Einver-
nehmen nach § 36 Baugesetzbuch erteilt.

Beschluss Nr. 05.03.2024
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. beschließt, das Straßen-
flurstück 556/25 als langstreckte Anlage vor den 11 Wohnhäu-
sern vermessen zu lassen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Katastervermessung zu veranlassen. Die verauslagten Vermes-
sungskosten sind zum Zeitpunkt der Veräußerung zuzüglich 
zum Grundstückswert zu erstatten. 
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Bekanntmachung der Sitzungstermine des Gemeindewahlaus-
schusses für die Gemeinderatswahlen am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Neuhausen/Erz-
geb. tagt voraussichtlich an folgenden Terminen:

09.04.2024 	 Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge 	
			   für die Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl
11.06.2024	 Feststellung des Wahlergebnisses

Die ortsübliche Bekanntgabe von Ort, Zeit und Tagesordnung er-
folgt rechtzeitig durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln. 
Die Sitzungen sind jeweils öffentlich; es hat jedermann Zutritt.

Heidenreich
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Hauptsatzung 
Der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.

Aufgrund von § 4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870), hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. mit der Mehr-
heit der Stimmen seiner Mitglieder am 6. März 2024 die folgen-
de Hauptsatzung beschlossen. 

ERSTER TEIL
ORGANE DER GEMEINDE

§ 1	Organe der Gemeinde
Organe der Gemeinde sind der Gemeinderat und der Bürger-
meister.

ERSTER ABSCHNITT
GEMEINDERAT

§ 2	Rechtsstellung und Aufgaben des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Haupt-
organ der Gemeinde. Er führt die Bezeichnung Gemeinderat. 
Der Gemeinderat legt die Grundsätze für die Verwaltung der 
Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten der 
Gemeinde, soweit nicht der Bürgermeister kraft Gesetzes zu-
ständig ist oder ihm der Gemeinderat bestimmte Angelegen-
heiten überträgt. Der Gemeinderat überwacht die Ausführung 
seiner Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Missständen in 
der Gemeindeverwaltung für deren Beseitigung durch den Bür-
germeister.

§ 3	Zusammensetzung des Gemeinderates
(1)	Der Gemeinderat besteht aus den Gemeinderäten und dem 	
	 Bürgermeister als Vorsitzenden.
(2)	Die Zahl der Gemeinderäte bemisst sich nach § 29 Abs. 2 	
	 SächsGemO.

§ 4	Ausschüsse
Es werden keine ständigen beratenden und beschließenden 
Ausschüsse gebildet. Bei Bedarf werden für einzelne Angele-
genheiten zeitweilige beratenden Ausschüsse gebildet.

ZWEITER ABSCHNITT
BÜRGERMEISTER

§ 5	Rechtsstellung des Bürgermeisters
(1)	Der Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderates und 	
	 Leiter der Gemeindeverwaltung. Er vertritt die Gemeinde.

(2) Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter
	 auf Zeit. Seine Amtszeit beträgt sieben Jahre.

§ 6	Aufgaben des Bürgermeisters
(1)	Der Bürgermeister ist für die sachgemäße Erledigung der 

Aufgaben und den ordnungsmäßigen Gang der Gemeinde-
verwaltung verantwortlich und regelt die innere Organisati-
on der Gemeindeverwaltung. Er erledigt in eigener Zustän-
digkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und die ihm 
sonst durch Rechtsvorschrift oder vom Gemeinderat über-
tragenen Aufgaben. 

(2)	Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erle-
digung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:

1.	 	Bewirtschaftung der Ansätze im Ergebnis- und Finanzhaus-
halt innerhalb der durch den Haushaltsplan festgesetzten 
Budgets mit Ausnahme der 

a)	 Entscheidung über die Ausführung von Maßnahmen bei Ge-
samtkosten von mehr als 20.000 EUR,

b)	 Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferungen und 
Dienstleistungen) bei Auftragswerten von mehr als 20.000 
EUR netto,

c)	 Vergabe der Bauleistungen bei Auftragswerten von über 
20.000 EUR netto einschließlich der mit der Baumaßnahme 
zusammenhängenden und im Auftragswert untergeordneten 
Leistungen,

2.	 	die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Auszahlungen bis zu 10.000 EUR im Einzelfall, soweit 
sie nicht innerhalb des Budgets gedeckt werden können,

3.	 	die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen bis zu 10.000 EUR im Einzelfall, soweit die wirt-
schaftliche Verursachung noch nicht eingetreten ist und eine 
Deckung innerhalb des Budgets nicht möglich ist,

4.	 die Bestätigung der über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen, soweit deren wirtschaftliche Verursachung bereits 
eingetreten ist, bis zu 10.000 EUR im Einzelfall, und eine 
Deckung innerhalb des Budgets nicht möglich ist,

5.	 	die Ernennung, Einstellung, Höhergruppierung, Entlassung 
und sonstige personalrechtliche Entscheidungen von Be-
schäftigten bis Entgeltgruppe E 4, von außertariflichen Be-
schäftigten im Mindestlohnbereich, von Aushilfen, Auszubil-
denden, Praktikanten und anderen in Ausbildung stehenden 
Personen,

6.	 	die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen sowie von Unterstützungen und Arbeitgeberdarle-
hen im Rahmen der vom Gemeinderat erlassenen Richtlini-
en,

7.	 	die Bewilligung von nicht durch das Budget gedeckten Zu-
schüssen bis zu 1.000 EUR im Einzelfall,

8.	 	die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu zwei Mo-
naten in unbeschränkter Höhe, bis zu sechs Monaten und bis 
zu einem Höchstbetrag von 20.000 EUR,

9.	 	den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nie-
derschlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechts-
streitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der 
Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei 
Vergleichen das Zugeständnis der Gemeinde im Einzelfall 
nicht mehr als 3.000 EUR beträgt,

10.	 	die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten im Buchwert bis zu 5.000 EUR im Einzelfall,

11.	 	Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pacht-
wert von 8.000 EUR im Einzelfall,

12.	 	die Veräußerung von sonstigen Teilen des Anlagevermögens 
im Buchwert bis zu 3.000 EUR im Einzelfall,
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13.	 	die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von Bürg-
schaften und von Verpflichtungen aus Gewährverträgen und 
den Abschluss der ihnen wirtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsgeschäfte, soweit sie im Einzelfall den Betrag von 
5.000 EUR nicht übersteigen,

14.	 	die Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen zugunsten von Museen, Bib-
liotheken und Archiven, deren Träger die Gemeinde ist, so-
wie für die Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen bis zu einem Wert von 
50 EUR im Einzelfall.

(3)	Der Bürgermeister muss Beschlüssen des Gemeinderates 
widersprechen, wenn er der Auffassung ist, dass sie rechts-
widrig sind; er kann ihnen widersprechen, wenn er der Auf-
fassung ist, dass sie für die Gemeinde nachteilig sind. Der 
Widerspruch muss unverzüglich, spätestens jedoch binnen 
zwei Wochen nach Beschlussfassung gegenüber den Ge-
meinderäten ausgesprochen werden. Der Widerspruch hat 
aufschiebende Wirkung. Gleichzeitig ist unter Angabe der 
Widerspruchsgründe eine Sitzung einzuberufen, in der er-
neut über die Angelegenheit zu beschließen ist; diese Sitzung 
hat spätestens vier Wochen nach der ersten Sitzung stattzu-
finden. Ist nach Ansicht des Bürgermeisters auch der neue 
Beschluss rechtswidrig, muss er ihm erneut widersprechen 
und unverzüglich die Entscheidung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde über die Rechtmäßigkeit herbeiführen.

§ 7	Stellvertretung des Bürgermeisters
(1)	Der Gemeinderat bestellt aus seiner Mitte einen Stellvertre-

ter des Bürgermeisters. Die Stellvertretung beschränktsich 
auf die Fälle der Verhinderung.

(2)	Abweichend von Absatz 1 Satz 1 bestellt der Gemeinderat 
ab der nächsten regelmäßigen Wahl (09.06.2024) aus seiner-
Mitte zwei Stellvertreter des Bürgermeisters. 

§ 8	Gleichstellungsbeauftragter
(1)	Der Gemeinderat bestellt einen Beauftragten für die Gleich-

stellung von Frau und Mann. Der Beauftragte ist ehrenamt-
lich tätig.

(2)	Der Gleichstellungsbeauftragte wirkt auf die Verwirkli-
chungdes Grundrechtes der Gleichberechtigung von Frau 
und Mann im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde hin. 

(3)	Der Gleichstellungsbeauftragte ist in der Ausübung seiner 
Tätigkeit unabhängig. Er hat das Recht, an den Sitzungendes 
Gemeinderates und der für seinen Aufgabenbereich zustän-
digen Ausschüsse mit beratender Stimme teilzunehmen.Ein 
Antrags- oder Stimmrecht steht dem Gleichstellungs-beauf-
tragten dabei nicht zu. Die Gemeindeverwaltung unterstützt 
den Gleichstellungsbeauftragten bei der Erfüllung seiner 
Aufgaben.

ZWEITER TEIL
MITWIRKUNG DER EINWOHNER

§ 9	Einwohnerversammlung
Allgemein bedeutsame Gemeindeangelegenheiten sollen mit 
den Einwohnern erörtert werden. Zu diesem Zweck soll der 
Gemeinderat mindestens zweimal im Jahr eine Einwohner-
versammlung anberaumen. Eine Einwohnerversammlung ist 
anzuberaumen, wenn dies von den Einwohnern beantragt 
wird. Der Antrag muss unter Bezeichnung der zu erörtern-
den Angelegenheiten schriftlich eingereicht werden. Der An-

trag muss von mindestens fünf vom Hundert der Einwohner, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, unterzeichnet sein.

§ 10	 Einwohnerantrag
Der Gemeinderat muss Gemeindeangelegenheiten, für die er 
zuständig ist, innerhalb von drei Monaten behandeln, wenn dies 
von den Einwohnern beantragt wird. Der Antrag muss unter 
Bezeichnung der zu behandelnden Angelegenheit schriftlich 
eingereicht werden. Der Antrag muss von mindestens fünf vom 
Hundert der Einwohner, die das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben, unterzeichnet sein.

§ 11	 Bürgerbegehren
Die Durchführung eines Bürgerentscheides nach § 24 Sächs-
GemO kann schriftlich von den Bürgern der Gemeinde bean-
tragt werden (Bürgerbegehren). Das Bürgerbegehren muss von 
mindestens fünf vom Hundert der Bürger der Gemeinde unter-
zeichnet sein.

DRITTER TEIL
SONSTIGE VORSCHRIFT

§ 12	 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Gemein-
de Neuhausen/Erzgeb. in der Fassung vom 15.02.2006 einschließ-
lich ihrer Änderungssatzungen vom 11.12.2013, 22.01.2014 und 
12.12.2018 außer Kraft.

Neuhausen/Erzgeb., 06.03.2024

Hinweis nach § 4 Abs. 4 (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen-
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Die Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wen bei der Be-
kanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolge hingewiesen worden ist.
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Öffentliche Bekanntmachung

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Sondergebiet Photovoltaik an der Talsperre Cämmerswalde“ 
in Cämmerswalde, Gemeinde Neuhausen, Erzgeb. und der 2.  
Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.

Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 14.09.2022 die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Photo-
voltaik an der Talsperre Cämmerswalde“ und damit verbunden 
auch die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. im Bereich 
der Talsperre in Cämmerswalde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen. Ziel des Bebauungsplanes und der Flächennutzungs-
planänderung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für die Errichtung von Anlagen zur Nutzung der 
Solarenergie in der Gemeinde. Die beiden Verfahren werden 
parallel geführt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes geht aus Abbildung 
1 hervor. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. kann aus Abbil-
dung 2 entnommen werden. 

Die Planungsunterlagen (Stand 06/2023) zum Vorentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Photo-
voltaik an der Talsperre Cämmerswalde“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und textlichen Festsetzungen (Teil B), 
sowie die dazugehörige Begründung mit Umweltbericht, liegen 
zusammen mit den Planungsunterlagen zum Vorentwurf der 2. 
Flächennutzungsplanänderung (ebenfalls Stand 06/2023), beste-
hend aus der Planzeichnung und Begründung mit Umweltbe-
richt in der Zeit vom 

11.09.2023 bis 13.10.2023

in der Gemeindeverwaltung Neuhausen/Erzgeb., Bahnhofstraße  
12, 09544 Neuhausen, 1. Etage, Zimmer 107, während der nach-
folgend genannten Öffnungszeiten 

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Die vollständigen Planunterlagen sind während der Auslegungs-
frist ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde unter www.
neuhausen.de sowie über das zentrale Landesportal Bauleitpla-
nung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de einsehbar.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zu den beiden Verfahren schriftlich oder, während der 
o. g. Auslegungszeiten, mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. 

Die Nachbargemeinden sowie die planberührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange werden von der Beteili-
gung nach § 3 Abs. 1 BauGB unterrichtet und nach § 2 Abs. 2 

BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 a Abs. 2 BauGB eben-
falls frühzeitig zur Äußerung aufgefordert. 

Neuhausen/Erzgeb., 18.08.2023

Drescher
Bürgermeister 

Abbildung 1: 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Abbildung 2: 
Geltungsbereich der 2. Flächennutzungsplanänderung
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Redaktioneller Teil

Oberschule Bergstadtschule 
Sayda

Einweihung Wasserspender
Am 13.03.2024 erfolgte die Übergabe und Einweihung eines 
Wasserspenders durch den Schülerrat an die Schüler. Somit ist 
es nun möglich, dass die Schüler besonders an warmen Tagen 
frisch zubereitetes Wasser trinken können. Finanziert wurde der 
Wasserspender durch Gelder des Spendenlaufes. Ein herzliches 
Dankeschön hiermit an alles Sponsoren des Laufes.

St. Hänel, Schulleiter

Medieninformation

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesge-
biet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichproben-
erhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der säch-
sischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) von Januar bis 
Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule und Quellen 
des Lebensunterhalts befragt wird. In den Mikrozensus sind 
auch international abgestimmte Fragen integriert, mit denen 
man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen 
und Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen 
kann. Das Frageprogramm 2024 enthält außerdem zusätzliche 
Fragen zum Pendlerverhalten von Schülern, Studenten und er-
werbstätigen Personen. 

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. 
Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in 
der Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten 
Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal inner-
halb eines Jahres) befragt. 

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbe-
auftragte, entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. Im 
Jahr 2023 nutzten rund 65 Prozent der Haushalte diesen zeitspa-
renden Erhebungsweg. Die eingesetzten Erhebungsbeauftrag-
ten sind zu den entsprechenden Gesetzen und einschlägigen Be-
stimmungen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung 
verpflichtet. Alternativ besteht die Möglichkeit, den Mikrozen-
sus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier auszufüllen. 
Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen aus-
schließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2022:
•	 	44 % der Haushalte in Sachsen sind Singlehaushalte
•	 	In rd. 20 % der Haushalte lebt mind. ein Kind unter 18 Jah-

ren
•	 	53 % der erwerbstätigen Personen sind männlich, 47 % weib-

licher erwerbstätigen Personen sind männlich, 47 % weiblich

Weitere Informationen zum Mikrozensus erhalten Sie unter 
www.mikrozensus.de.

Ihr/-e Ansprechpartner/-in: 
Ina Augustiniak

Durchwahl: 	
Telefon +49 3578 33-2100
Telefax +49 3578 33-2197

mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
Hausanschrift: Macherstraße 63, 01917 Kamenz
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Stoneman Miriquidi: 
Termine geführte Touren 2024 

Der Stoneman Miriquidi im Erzgebirge steht für tiefgreifende 
Emotionen, eindrucksvolle Naturerlebnisse und echte Gren-
zerfahrungen. Besonders schön ist es, all diese Eindrücke mit 
Gleichgesinnten teilen zu können. Die aktuellen Touren-Termi-
ne für Mountainbike und Rennrad bieten dafür die ideale Ge-
legenheit. 

Stoneman Miriquidi MTB 
Der Stoneman Miriquidi MTB führt Mountainbiker auf 162 
Kilometern durch urwüchsige Miriquidi-Wälder über neun der 
höchsten Gipfel des deutschen und tschechischen Erzgebirges. 
Mit viel Erfahrung und spannenden Informationen macht Ro-
land Stauder, der Erfinder des Stoneman, die Touren zu einem 
unvergleichlichen Abenteuer inmitten einer faszinierenden 
Landschaft. 

Termine der Saison 2024: 
•	 Stoneman Days: Bronze-Guiding mit Roland Stauder |  

03. bis 05. Oktober 
•	 Stoneman Days: Silber-Guiding mit Roland Stauder |  

04./05. Oktober 

Stoneman Miriquidi Road 
Die beiden Olympiasieger und Radsportlegenden Olaf Ludwig 
und Mario Kummer zeigen entlang des Stoneman Miriquidi 
Road, was die Region zwischen Altenberg und Oberwiesenthal 
für Rennrad-Fans zu bieten hat. Mit ihrer großen Leidenschaft 
zum Rennradfahren und interessanten Tipps bieten sie einen 
unvergesslichen Road-Trip durch das Erzgebirge. Auch Roland 
Stauder wird erstmals eine Rennrad-Tour begleiten. 
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Familienpaten! 

Wir suchen und wir bieten!
Unsere Aufrufe, dass wir Familienpaten suchen, zeigten 2023 gute 
Erfolge und dafür möchten wir uns herzlich bei Ihnen bedanken. 
Im Landkreis Mittelsachsen sind aktuell 60 Familienpaten aktiv 
(Stand 31.01.2024) und begleiten 31 Patenschaften im Bundes-
stiftungsprojekt. Familienpaten sind ehrenamtlich tätige Men-
schen ab 18 Jahren, die Familien mit Kindern bis zum vollen-
deten dritten Lebensjahr Ihre Zeit und Freude schenken. Für 
Kinder da sein, ihnen Zeit und Freude schenken sowie damit 
Unterstützung und Entlastung für Eltern anbieten. Dies leisten 
Familienpaten im Landkreis Mittelsachsen. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage von Familien in allen drei Regionen Döbeln, 
Mittweida und Freiberg suchen wir weiterhin Familienpaten 
für derzeit 21 Familien. Familienpaten können Familien mit 
Kind(ern), vorwiegend bis zum 3. Geburtstag, punktuell oder 
langfristig in konkreten Alltagsfragen, in der Erziehung und in 
der Freizeit begleiten. Sie bieten den Eltern eine Entlastung und 
bedarfsgerechte Unterstützung im Familienalltag an, die der 
Entstehung von Belastungssituationen vorbeugen kann. Falls 
Sie weitere Fragen oder Interesse an solch einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Familienpatin bzw. Familienpate haben, können Sie 
sich an die Projektkoordinatorin im Landratsamt Mittelsachsen, 
Frau Katrin Ballschuh unter der Telefonnummer 03731-7996217 
(bzw. per Mail: netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de) wenden.

Für Familien: Sie sind auf der Suche nach einer zusätzlichen 
Bezugsperson für Ihr Kind? Familienpaten schenken „Mehr als 
Zeit“: Individuelle Betreuung, gemeinsame Zeit, Unterstützung 
und Entlastung für Sie im Alltag. Melden Sie sich gern bei uns!
Region Döbeln:
AWO Familienzentrum gGmbH
Frau Christina Schnabel – Tel.: 03431 601817
familienbildung@awo-familienzentrum.org
Region Mittweida:
Netz-Werk e. V. Mittweida
Frau Romy Richter – Tel.: 03727 997818
info@netzwerk-mittweida.de
In der Region Freiberg hat der Träger gewechselt:
AWO Kreisverband Freiberg e. V.
Forstweg 69; 09599 Freiberg
Frau Christine Werner
Tel.: 0162 3313648, 03731 795700
E-Mail: familienpaten@awo-freiberg.de
https://www.awo-freiberg.de/familienpaten/	

Spendenaufruf Kriegsgräber Cämmerswalde
 
Sehr geehrte Einwohner,
das Denkmal für die gefallenen Soldaten des ersten Weltkrie-
ges aus Cämmerswalde bedarf einer Sanierung. Wind und Wet-
ter haben ihre Spuren hinterlassen. Die Erinnerung an dieses 
schicksalhafte, bis heute zu spürende Ereignis, sollte uns Mah-
nung sein, für den Friedenserhalt einzustehen. Um auch in der 
Zukunft dieses Gedenken für spätere Generationen wach zu 
halten, bitte ich hiermit um eine den jeweiligen Verhältnissen 
entsprechende Spende. 
Vielen herzlichen Dank!

Hans-Jürgen Bernauer; Gemeinderat 

Spenden an Gemeindeverwaltung Neuhausen 
Deutsche Kreditbank AG
Verwendungszweck „Spenden Kriegsgräber Cämmerswalde“
IBAN DE 56 1203 0000 1020 1616 08 | BIC BYLADEM 1001
Spendenbescheinigung ab 300 EUR	
	

Termine der Saison 2024: 
•	 Bronze-Guiding mit Olaf Ludwig | 20. bis 22. Juni 
•	 Silber-Guiding mit Roland Stauder | 21./22. Juni 
•	 Gold-Guiding mit Mario Kummer | 22. Juni 

Allgemeine Informationen
Die geführten Touren beinhalten Übernachtung, Frühstück, 
Lunchpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Optional 
können weitere Übernachtungen dazu gebucht werden. 
Eine Gruppe schließt einen Guide und bis zu zehn Teilnehmer 
ein. Die Touren sind online buchbar unter: 
www.stonemanmiriquidi.com/termine/ 

Hintergrundinformation 
Der Stoneman Miriquidi ist eine sportliche Herausforderung 
auf den schönsten Routen des Erzgebirges. Die Strecken kön-
nen an einem Stück (ein Tag = Gold), oder in mehreren Etap-
pen (zwei Tage = Silber, drei Tage = Bronze) gefahren werden. 
Die Starterpakete sind an den offiziellen Ausgabestellen und bei 
den Stoneman Miriquidi LogisPartnern erhältlich. Zwei Länder, 
neun Gipfel, 4.400 Höhenmeter: Der Stoneman Miriquidi MTB 
ist das exklusive Mountainbike-Erlebnis von Roland Stauder 
in Deutschland – 162 Kilometer pure Mountainbike-Emotion 
im Erzgebirge. Der Stoneman Miriquidi Road begeistert mit 
290 Kilometern, 4.900 Höhenmetern und 13 Checkpoints auf 
deutscher und tschechischer Seite alle Rennrad-Enthusiasten: 
ein einzigartiger Ritt auf der erzgebirgischen Pultscholle. Die 
Stoneman Miriquidi Logis-Partner haben sich auf die speziellen 
Bedürfnisse der Biker eingestellt. Weitere Serviceleistungen wie 
beispielsweise ein Shuttle oder Gepäcktransfer werden eben-
falls angeboten. Die besondere Kombination aus der physischen 
und mentalen Herausforderung und dem Naturerlebnis der Mi-
riquidi-Wälder machen den Reiz des Stoneman Miriquidi aus. 
Die Strecken führen zudem durch eine einzigartige Kulturland-
schaft auf sächsischer und böhmischer Seite des Erzgebirges 
– idyllische Landschaften, einmalige Flusstäler und malerische 
Ortschaften haben ihren Ursprung in der mehr als 800-jährigen 
Bergbaugeschichte.

Kontakt & Informationen 
Tourismusverband Erzgebirge e. V. 
Ronny Schwarz 
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15 
www.stoneman-miriquidi.com
road.stoneman-miriquidi.com

Pressekontakt 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Claudia Brödner – Tel.: +49 (0) 3733 188 00 23 
presse@erzgebirge-tourismus.de 
www.erzgebirge-tourismus
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Umwelttelefon

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E	Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
	 Tel.: 0351/56425201 | Fax.: 0351/5646529
	 uwe.boehme@smul.sachsen.de

E	Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
	 Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199 
	 cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach

05.04.2024	 Restmüll
18.04.2024	 Restmüll
23.04.2024	 Papier
09.04.2024	 Gelbe Tonne
23.04.2024	 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)

18.04.2024	 Restmüll
18.04.2024	 Papier
18.04.2024	 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde

04.04.2024	 Restmüll
17.04.2024	 Restmüll
25.04.2024	 Papier
09.04.2024	 Gelbe Tonne
23.04.2024	 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach

04.04.2024	 Restmüll
17.04.2024	 Restmüll 
23.04.2024	 Papier
09.04.2024	 Gelbe Tonne
23.04.2024	 Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt
Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit von 
16.30 bis 18.00 Uhr an der Kreuztannenstraße in Cämmers-
walde, gegenüber Firma K & K Möbel GmbH
Erste Annahme ist Montag, der 08.04.2024.
Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 

Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:
80 Liter-Sack		  1,00 EUR
Anhänger klein		  4,00 EUR
Anhänger groß		  7,00 EUR

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste zu tren-
nen!

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt 
die Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in 
der Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehän-
digt. Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie 
ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wi-
derrufen werden. 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 
037361 – 15970, oder 159777

 
 
 
Wir gratulieren    
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen. 
 
 
Neuhausen/Erzgeb. 
 
Harald Matthes  03.04.1944  80 Jahre 
Veronika Matthes 14.04.1949  75 Jahre 
Walfried Winterling 25.04.1925  99 Jahre 
 
 
OT Frauenbach 
 
Hannelore Walter                 14.04.1945  79 Jahre 
 
OT Cämmerswalde 
 
Erika Kaltofen  07.04.1939  85 Jahre 
Jutta Schmidt  17.04.1943  81 Jahre 
 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Gemeinde Neuhausen Ihr 
Einverständnis (Unterschrift). Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig und  
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777 
 
 
 
 
Geburt 
 
Paul Werner 
Sohn von Jana Giesel und Erik Werner 
 
 
 
 
 
 
 
 
und alles Gute für die Eltern und das Kind. 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.
Neuhausen/Erzgeb.

	 Harald Matthes	 03.04.1944	 80 Jahre
	 Veronika Matthes	 14.04.1949	 75 Jahre
	 Walfried Winterling	 25.04.1925	 99 Jahre

OT Frauenbach
	 Hannelore Walter	 14.04.1945	 79 Jahre

OT Cämmerswalde
	 Erika Kaltofen	 07.04.1939	 85 Jahre
	 Jutta Schmidt		  17.04.1943	 81 Jahre

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

29.03.24	 BAG Dr. med. dent. C.+F. Budai, Seiffen		
		  037362 7272
30.03.24	 BAG Dr. med. F.+A. Kleemann, Olbernhau	
		  037360 72364
31.03.24	 Praxis U. Gärtner, Großrückerswalde		
		  03735 682030
01.04.24	 patiodoc MVZ Dieblich GmbH ZM, Marienberg	
		  03735 22561
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06./07.04.24	 BAG Dr. med. dent. J. Preißler, 
		  Dipl. Stom. U. Preißler, Heidersdorf		
		  037361 159938
13.04.24	 Praxis Dr. med. dent. A. Härtwig, Zschopau	
		  03725 22195
14.04.24	 BAG Dipl. Stom. L.+B. Rother, Drebach		
		  03725 77007
20./21.04.24	 Praxis Dr. med. B. Rösch, Großolbersdorf	
		  037369 84848
27.04.24	 Praxis K. Polster, Gornau
		  03725 5102
28.04.24	 Praxis Dipl.- Stom. G. Kallenberg, Marienberg    	
		  03735 23258

Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

01.04.-07.04.24	 Drei- Tannen- Apotheke, Olbernhau
				    037360 1810
08.04.-14.04.24	 Schloss- Apotheke, Neuhausen		
				    037361 50070
9-21 Uhr		 Linden- Apotheke, Lengefeld		
				    037367 862240
15.04.-21.04.24	 Apotheke Alte Post, Marienberg		
				    03735 6699330
22.04.-28.04.24	 Stadt- Apotheke, Sayda			 
				    037365 1288
9-21 Uhr		 Löwen- Apotheke, Wolkenstein		
				    037369 9315
29.04.-05.05.24	 Marien- Apotheke, Pockau			
				    037367 9815

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha

Samstag	   9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag	 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag	 10:00 – 11:00 Uhr

29.03.24		  Praxis Dr. med. dent. C.-H. Schreiber, 
				    Freiberg			
				    03731 2077630
30.03.24		  Praxis Dr. med. dent. K. Dämmig, Freiberg	
				    03731 22066
31.03.24		  BAG Dr. med. M. Dietze, Dr. med. H. 
				    Heinrich, Freiberg		
				    03731 355212
01.04.24		  Praxis S. Geißler, Halsbrücke		
				    03731 33640
06./07.04.24	 Praxis Dipl. Stom. K. Vogler, Halsbrücke	
				    035209 20730
13.04.24		  BAG Prof. Dr. Dr. F. Wehrhan, MHBA Dr. T. 	
				    Wehrhan, Freiberg
				    03731 7747737
14.04.24		  Praxis Dr. med. dent. P. Kleemann, Sayda	
				    037365 61666
20.04.24		  Praxis M. Scheithauer, Weißenborn		
				    03731 204207
21.04.24		  Praxis Dr. med. dent. M. Stübner, 
				    Weißenborn		
				    03731 204207
27./28.04.24	 Praxis Dr. med. dent. C. Enger, Niederwiesa       	
				    03726 2858

Wochenenddienst	
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung	

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481

KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen-Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag,07. April 2024, Quasimodogeniti
10.00 Uhr Heidersdorf Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Geisler)
Freitag, 12. April 2024,
19.30 Uhr Neuhausen #believe – der andere Gottesdienst
„Ey – jetzt schaff ich es?“Predigt: Frank Döhler
Musik: Herzschlag
Sonntag,21. April 2024, Jubilate
10.00 Uhr Neuhausen Festgottesdienst zur Konfirmation 	
mit Kindergottesdienst & dem Kirchen- & Posaunenchor
(Pfarrer Scheunpflug)
Sonntag, 28. April 2024, Kantate
08.30 Uhr Heidersdorf Gottesdienst
(Pfarrer Scheunpflug)
17.00 Uhr Neuhausen Frühlingskonzert(G. Schenk)
Freitag, 03. Mai 2024,
10.00 Uhr Neuhausen #believe – der andere Gottesdienst
„Geist ist geil?“Predigt: Michael Seidel-Harnack
Musik: The Believers

Unsere Kreise laden ein: 

Fröhliches Alter	 Di, 09. April 		  14.00 Uhr
Weibernest	 Mi,24. April 		  19.30 Uhr
Bibelkreis	 Do, 25. April 		  19.30 Uhr
Jungschar Neuhausen	 5. + 6. Kl. dienstags		  15.30 Uhr 
Christenlehre Neuhausen	 1. + 2. Kl. dienstags 		 14.30 Uhr 
Christenlehre Neuhausen	 3. + 4. Kl. montags 		  14.30 Uhr 
Christenlehre Heidersdorf	 1. – 6. Kl. montags 		  16.00 Uhr 
Junge Gemeinde	 freitags 			  19.00 Uhr
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Posaunenchor	 montags 	 19.30 Uhr 
Kirchenchor	 dienstags 	 19.30 Uhr

Krabbelgruppe	 Di, 09. April 	 15.30 Uhr
im Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“

Heidersdorf		 Do, 04. April 	 14.00 Uhr
Gemeindekreis

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei 
Neuhausen 

Dienstag 		  14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 		  09.00 – 11.00 Uhr
Erreichbarkeit:  	 037361 – 45249 / Fax – 50851/
E-Mail: 		  kg.neuhausen@evlks.

Katholische Kirche
Gottesdienste finden im April wie folgt statt:

Ostermontag	 01.04.	 10.30 Uhr	 Olbernhau
Samstag	 06.04.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Samstag	 13.04.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Samstag	 20.04.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Samstag	 27.04.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei finden Sie 
auch unter: www.erz-katholisch.de

Kirchgemeinde Kreuztanne
	 -Cämmerswalde-

01.04.		 9 Uhr: Osterspaziergang
			   Kirche Clausnitz
01.04.		 10 Uhr: Bewegter Gottesdienst für Groß und Klein	
			   Kirche Dorfchemnitz
01.04.		 10 Uhr: Ostergottesdienst PH Mortelgrund
04.04.			 14:15 Uhr: Rentnerkreis Pfarrhaus Cämmerswalde
07.04.			 08:30 Uhr: Predigtgottesdienst
				   Kirche Sayda- Pf. Hecker
07.04.			 10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst			 
				   Kirche Dorfchemnitz- Pf. Hecker
07.04.			 10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
				   Kirche Cämmerswalde- Pf. Frauenlob

 

 

Danksagung 
Nachdem wir Abschied genommen haben  
von unserer lieben Mutti, Oma, Uroma 
 

  Margot Morgenstern 
       geb. Schlieder 

    *19.05.1928   † 16.02.2024 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,  
Freunden und Nachbarn bedanken, die uns durch Wort,  
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen ihr Beileid bekundeten.  
Besonderer Dank gilt Pfarrer Harzer für seine tröstenden Worte,  
den Bläsern, dem Bestattungsinstitut Tobias Wenzel,  
der Gaststätte am Flugzeug in Cämmerswalde, dem EZV 
und dem Glashüttenmuseum in Neuhausen. 

 
    Ihre Kinder Karin und Volker 
    Enkel Silke und Anett mit Familien 

 
                            Neuhausen, im März 2024 
 
 
 
 
Anzeige Wenzel 1/8 Seite vorhanden 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gottesdienste finden im April wie folgt statt: 
 
Ostermontag 01.04.10.30 Uhr Olbernhau 
Samstag 06.04.17.00 Uhr Neuhausen 
Samstag 13.04.17.00 Uhr Neuhausen 
Samstag 20.04.17.00 Uhr Neuhausen 
Samstag 27.04.17.00 Uhr Neuhausen 
 
Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei finden Sie auch 
unter: www.erz-katholisch.de 
 
 
 
 
 
 

09.04.			 15 – 16 Uhr: Christenlehre 				 
				   Pfarrhaus Voigtsdorf- GP Schlesier
09.04.			 16:30 – 17:30 Uhr: Christenlehre 			 
				   Pfarrhaus Dorfchemnitz- GP Schlesier
10.04.		 15:30 Uhr: Gottesdienst
			   PH Rauschenbach- Pf. Pohle
11.04.		 14:15 Uhr: Seniorenkreis					   
			   Heimathaus Clausnitz
14.04.		 10 Uhr	: Abendmahlsgottesdienst
			   Kirche Sayda- Pf. Hecker
14.04.		 10 Uhr	: Konfirmation					   
			   Kirche Voigtsdorf- Pf. Klement
14.04.		 10 Uhr: Taufgottesdienst mit Abendmahl		
			   Pfarrhaus Rebie- Pf. Pohle
16.04.		 15 – 16 Uhr: Christenlehre				  
			   Pfarrhaus Voigtsdorf- GP Schlesier
16.04.		 16:30 – 17:30 Uhr: Christenlehre			 
			   Pfarrhaus Dorfchemnitz- GP Schlesier
21.04.		 8:30 Uhr: Predigtgottesdienst	 		
			   Kirche Dorfchemnitz- Präd. Wehner
23.04.		 15-16 Uhr: Christenlehre					   
			   Pfarrhaus Voigtsdorf- GP Schlesier
23.04.		 6:30 – 17:30 Uhr: Christenlehre			 
			   Pfarrhaus Dorfchemnitz- GP Schlesier
25.04.		 14:15 Uhr: Seniorenkreis	 				  
			   Pfarrhaus Rechenberg	
27.04.		 13:30 Uhr: Kurzgottesdienst			 
			   Kirche Cämmerswalde
28.04.		 10 Uhr	: Familienkirche					   
			   Pfarrhaus Rechenberg
30.04.		 15 – 16 Uhr: Christenlehre		
			   Pfarrhaus Voigtsdorf- GP Schlesier
30.04.		 16:30 – 17:30 Uhr: Christenlehre	 		
			   Pfarrhaus Dorfchemnitz- GP Schlesier

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda
www.kirch-region-kreuztanne.de 
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, Martina.Breitkopf@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 	
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de
Stellenausschreibung unter:
https://kirchregion-kreuztanne.de/stellenausschreibung-kirch-
gemeindeverwaltung-im-bereich-brand-erbisdorf/
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Vereine geben bekannt

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  
für die Mai- Ausgabe 2024 
unseres Neuhausener Amtsblattes ist 
 
Dienstag, der 16. April 2024 
Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 
Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken 
wir uns! 
 

EErrsscchheeiinnuunnggsstteerrmmiinn  
ist  
Dienstag, der 30. April 2024 
 
Die Redaktion 
 
 
 
 

2 Dinge, die Frauen 
     in den Wahnsinn 
     treiben: 

1. Ein Mann 
2. Kein Mann          

 
 
 
 
 

Inserate 
 
 
 
Anzeige Taxi Börner!!! ¼ Seite vorhanden 
 
Anzeige Auto Kempe ¼ Seite als Einzelmail 
 
 
Anzeige Sozialbetriebe ½ Seite vorhanden 
 
Anzeige ZIM ¼ Seite als Einzelmail 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr
 Neuhausen

Am Freitag, dem 01.März 2024, führten wir im Gasthaus „Zur 
Edlen Krone“ unsere Jahreshauptversammlung für das Dienst-
jahr 2023 durch. Unter den 54 Teilnehmern der Versammlung 
waren 5 Gemeinderäte, eine Abordnung der Ortsfeuerwehr 
Cämmerswalde und eine Abordnung der FFW Sayda.In sei-
nem Jahresbericht legte der Wehrleiter das Dienstjahr 2023 dar.
Berichtet wurde über die Dienstdurchführung, über kamerad-
schaftliche Maßnahmen und über den hohen Verwaltungsauf-
wand bei der Beantragung von Fördermitteln sowie Abrech-
nung von kostenpflichtigen Einsätzen. Erläutert werden die 22 
Alarmierungen und Einsätze des letzten Jahres. Die feierliche 
Indienststellung des neuen Löschfahrzeuges LF10 war ebenso 
Bestandteil des Jahresberichtes. Die Arbeit des Feuerwehr-
ausschusses, die Aktivitäten der Arbeitsgruppe Chronik, sowie 
Maßnahmen der Kameradschaftspflege mit den Nachbarweh-
ren wurden angesprochen.Im Jahresbericht des Wehrleiters 
fand die finanzielle und materielle Unterstützung zahlreicher 
Unternehmen und Bürger unseres Ortes große Beachtung.
Grußworte wurden vom Bürgermeister Andreas Drescher, vom 
stellvertretenden Kreisbran dmeister Steffen Kräher, vom stell-
vertretenden Wehrleiter der FFW Cämmerswalde, Felix Höber, 
und vom Wehrleiter der FFW Sayda, Frank Mielack, überbracht.  
Die Unterstützung von Organisationen, Vereinen, Kirchgemein-
de und der Gemeindeverwaltung hatte auch im letzten Dienst-
jahr einen hohen Stellenwert. Maibaumsetzen, Absicherung von 
Radrennen, Nussknackerfest mit Seifenkistenrennen und vieles 
mehr sind Beispiele unserer freiwilligen unentgeltlichen Unter-
stützung. Im Bereich der Nachwuchsgewinnung leisten unser Ju-
gendfeuerwehrwart mit seinem Stellvertreter und weiteren Hel-
fern eine gute Arbeit, welche im Bericht des Jugendwartes ihren
Niederschlag fand. Nach einigen Jahren ohne Übernahmen 
konnte mit Jaron Reichelt wieder ein Mitglied der Jugendfeu-
erwehr in die aktive Abteilung übernommen werden.Im Bericht 
des Gruppenleiters der Gruppe „Helfer vor Ort“ (First Res-
ponder) fanden die 33 Alarmierungen des letzten Jahres ihre 
Erwähnung. Ebenso wurde über die nach wie vor gute Spen-
denbereitschaft der Neuhausener Bürger zur Unterstützung der 
Gruppe berichtet.  Nach erfolgter Grundausbildung wurden Jas-
mina Thiel zur Feuerwehrfrau sowie Andre Heinel und Christi-
an Schmidt zum Feuerwehrmann befördert. In den nächsthöhe-
ren Dienstgrad wurden Kevin Wolf, Nicky Gläßer, Gerd Barthel, 
Johannes Hänig und Gerd Kriebel befördert.  Wir ehrten die 
Kameraden Hendrik Rosenkranz, Max Kummich und Florian 
Reinhold für ihre 10- jährigen Dienstjubiläen. Die Jahreshaupt-
versammlung fand im anschließenden gemütlichen Beisammen-
sein ihren Ausklang. 

Die Wehrleitung der FFW Neuhausen

 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
Unser Rentnernachmittag im Monat April 2024 
findet am  
25.04.2024 
um 14.00 Uhr 
in der Gaststätte am Flugzeug statt. 
 
Als Gast werden wir einen Vertreter  
der Polizeidienststelle Sayda begrüßen. 
 
Thema: Betrugsmaschen/Enkeltrick/Schockanrufe  
sowie Allgemeines aus der Arbeit eines Polizisten.  
 
Wir hoffen auf ein regen Zuspruch. 
 
 
 
 
 
 
 
Nun noch eine Mitteilung für unsere  
Rentnerausfahrt 
 
Termin: 30.05.2024 
Ziel:  Chemnitz-  die Kulturhauptstadt 2025  

mit Stadtrundfahrt „Auf den Spuren sächsischer  
Erfindungen“ (2 stündige Stadtrundfahrt,  
reine Rundfahrt mit Ausstiegen)  
mit Mittagessen am Schlossteich. 
Danach fahren wir zur Talsperre Kriebstein  
mit einer 1stündigen Schifffahrt und  
Kaffeegedeck an Bord. Preis z.Z. ca. 80,00 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldungen ab 20.04 bis 28.04.2024  
bei Anneli Erler (Telefon 037327 9756)  
oder am 25.04.24 zum Rentnernachmittag.  
 
Abfahrtszeiten sowie Termin der Bezahlung  
erfahrt ihr im Amtsblatt Mai 2024. 
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Modellbau Club Neuhausen 
Schloß Purschenstein 
gibt bekannt: 
 
Die Treffen des Modellbau Clubs finden jeweils  
Donnerstags aller 14 Tage im 2. OG  
des Vereinshauses Brüxer Straße statt. 
Interessierte Modellbauer sind gern dazu 
eingeladen.  
 
Termine: 11.04., 25.04.2024     
       jeweils ab 17 Uhr 
 
Am 11.04. ist auch wieder für Besucher  
geöffnet. 
 
Kontakt unter:  
Andreas Göhlert: 037361/ 15919 
a-goehlert@t-online.de 
 
 
 
 
 
Einladung 
 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft  
Cämmerswalde findet  
am Freitag, dem 26.04.2024  
um 19.00 Uhr im Gasthof Schweizerhof in  
Neuclausnitz statt.  
Eingeladen sind alle Eigentümer von wald- und  
landwirtschaftlichen Nutzflächen. 
 
Tagesordnung:   
1. Begrüßung 
2. Bericht über das Jagdjahr 2023/ 2024 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
6. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 
    der Jagdnutzung 
7. Wahl des neuen Vorstandes 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Sonstiges 
 
Holger Wagner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Plakat Musikkorps als Einzelmail 
 
 
 
 
 
 
 

Jubiläums-Saison: „Der CCC wird 50 Jahr´-  
das ist einfach wunnabar!“ 

 
Mit einem „Hummel-Hummel-Helau“ starteten wir zum Kinderfasching im bunt 
geschmückten Saal im Haus des Gastes in die 50. Saison unseres Cämmerswalder 
Carnevalsclubs. Die Funken-Mädels hatten für die kleinen Gäste Staffelspiele, Mit-mach-
Tänze und eine Bastelecke vorbereitet. Für Stärkung mit Limo & Pfannkuchen war auch 
gesorgt, so dass die lustig kostümierten Kinder einen tollen Nachmittag feierten.  
Zur Abendveranstaltung brachte ein großes Publikum in ausgefallenen Verkleidungen 
den Saal in Faschingslaune. 
Nachdem die Funkengarde den Partyabend eröffnet hatte, kündigten die beiden 
Moderatoren Marco & Heiko u.a. Programm-Highlights aus den vergangenen 50 Jahren 
des CCC an. Zunächst stimmte Ilse Gürtelschnalle zusammen mit den Partygästen mit 
dem Haka-Tanz auf eine rauschende Nacht ein.  
Unsere Teenie-Tanzgruppe hatte wie auch die Mädels vom Show-Tanz tolle Choreos 
einstudiert. Das Dinner for One wurde neu interpretiert und auch die Olsenbande – eine 
Parodie aus den Anfängen des CCC – knackte mit einem Rumms den Tresor. Kurze 
Sketche zeigten das tragische Ende einer nervenden Ehefrau oder wie Tom & Mario das 
Eimersaufen wiederentdeckten und auch die Voigtsdorfer Faschingsfreunde boten erneut 
einen Programmpunkt dar. In diesem Jahr gab es endlich wieder ein Männerballett, 
welches „Schwanensee“ zelebrierte. Zum Schluss des ca. 2-stündigen Programmes kam 
der Tanz zu „Thriller“ gut an. 

 
 
          DDiiee  nnaattüürrlliicchhee  HHaauussaappootthheekkee  
            (aus dem Buch „Bauernregeln und Spruchweisheiten für jeden Tag“ 
             von Irene und Gerald Drews, Pattloch Verlag) 
 
        Nervosität:           Kompresse aus in Wasser gesottenem  

          Wermut, ein Bad in Baldrianzusatz 
 
        Nieren- und  
        Blasenleiden:      Blätter und Blüten der Schafgarbe 
 
        uunndd  aauußßeerrddeemm:: 
         Der gelegentliche Verzehr einer Knoblauchzwiebel  
        kann Arterienverkalkung vorbeugen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maiwanderung ½ Seite quer als Einzelmail 
 
Plakat Hexenfeuer ¼ Seite oder auch größer als Einzelmail 
 
Plakat Maibaumsetzen ¼ Seite oder auch größer als Einzelmail  
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Jubiläums-Saison: 
„Der CCC wird 50 Jahr´ – 
das ist einfach wunnabar!“

Mit einem „Hummel-Hummel-Helau“ starteten wir zum Kin-
derfasching im bunt geschmückten Saal im Haus des Gastes 
in die 50. Saison unseres Cämmerswalder Carnevalsclubs. Die 
Funken-Mädels hatten für die kleinen Gäste Staffelspiele, Mit-
mach-Tänze und eine Bastelecke vorbereitet. Für Stärkung mit 
Limo & Pfannkuchen war auch gesorgt, so dass die lustig kostü-
mierten Kinder einen tollen Nachmittag feierten. Zur Abend-
veranstaltung brachte ein großes Publikum in ausgefallenen 
Verkleidungen den Saal in Faschingslaune. Nachdem die Fun-
kengarde den Partyabend eröffnet hatte, kündigten die beiden 
Moderatoren Marco & Heiko u. a. Programm-Highlights aus 
den vergangenen 50 Jahren des CCC an. Zunächst stimmte Ilse 
Gürtelschnalle zusammen mit den Partygästen mit dem Haka-
Tanz auf eine rauschende Nacht ein. 
Unsere Teenie-Tanzgruppe hatte wie auch die Mädels vom 
Show-Tanz tolle Choreos einstudiert. Das Dinner for One wur-
de neu interpretiert und auch die Olsenbande – eine Parodie aus 
den Anfängen des CCC – knackte mit einem Rumms den Tresor. 
Kurze Sketche zeigten das tragische Ende einer nervenden Ehe-
frau oder wie Tom & Mario das Eimersaufen wiederentdeckten 
und auch die Voigtsdorfer Faschingsfreunde boten erneuteinen 
Programmpunktdar. In diesem Jahr gab es endlich wieder ein 
Männerballett,welches „Schwanensee“zelebrierte. 
Zum Schluss des ca. 2-stündigen Programmes kam derTanz 
zu „Thriller“ gut an.Mit dem Fasching für ALLE, bei dem das 
CCC-Programm nochmal aufgeführt und natürlich anschließend 
auch das Tanzbein geschwungen wurde, ging das närrische Trei-
ben zu Ende – erstmal … 
… denn unseren 50. wol-
len wir am 26.10.2024 mit 
einer Jubiläumsparty mit 
Euch und befreundeten 
Faschingsvereinen zusam-
men feiern – schon mal 
vormerken. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle treuen & 
neuen Faschingsgäste, an 
alle Mitwirkende, die zum 
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Gelingen der Veranstaltungen beitrugen –  vor und hinter den 
Kulissen, an alle Helfer materieller und finanzieller Art, an alle 
Helfer bei der Speise- und Getränkeversorgung!

Ein herzliches Dankeschön an alle treuen & neuen Faschings-
gäste, an alle Mitwirkende, die zum Gelingen der Veranstaltun-
gen beitrugen - vor und hinter den Kulissen, an alle Helfer ma-
terieller und finanzieller Art, an alle Helfer bei der Speise- und 
Getränkeversorgung!

Hummel-Hummel-Helau!	
Euer Cämmerswalder Carnevalsclub

Rechenschaftsbericht des 
Fördervereines für die Wil-
helm-Walther Grundschule 
(WWGS) e.V. für das Kalen-
derjahr 2023

Auch heute möchte ich mit ein paar Zahlen den Rechenschafts-
bericht beginnen - Zahlen bestimmen unser Leben. Seit 2011 
fanden 108 Personen unseren Förderverein wichtig und dessen 
Arbeit unterstützenswert, so dass diese Anzahl von Freunden 
der WWGS in den Verein eintrat und als Mitglieder mitwirkten.
Derzeit freut sich unser Verein über 89 Mitwirkende, die 90. Mit-
gliedschaft ist schon angekündigt. Gerade einmal 19 Personen 
haben den Verein in den 13 Jahren seines Bestehens den Rücken 
gekehrt. Sowohl der aktuell erfreulich hohe Bestand als auch 
die, über die Jahre geringen, Austritte sind Teil eines positiven 
Vereinsjahres, über das ich jetzt Rechenschaft ablegen möchte.

Wir starteten mit 48 Unterstützern unsere Vereinsarbeit im Jahr 
2011, konnten die Anzahl der Fördervereinsfreunde bis heute 
somit annähernd verdoppeln. Ich darf an dieser Stelle wieder 
dazu aufrufen, in unserem Verein die Mitgliedschaft anzustre-
ben. Für gerade einmal 20,- Beitrag betreibt jeder Zukunftssi-
cherung für unsere Region. Jungen Familie wird die Entschei-
dung, ob es denn besser sei, entweder z.B. nach Holzhau oder 
nach Cämmerswalde zu ziehen, durch den Schulstandort ganz 
sicher leichter fallen. Schule bedeutet in jedem Falle Zukunft 
und Standortvorteil.

Dass unsere Zukunft an der WWGS z.B. das Lesen lernt, wird 
immer am Mittwoch vor dem Feiertag Christi Himmelfahrt so 
ganz wunderbar unter Beweis gestellt. An diesem Tag findet 
seit vielen Jahren der Lesewettbewerb um den Lesekönig der 
WWGS statt. Immer sind viele Eltern, Großeltern und Ge-
schwister im Publikum und lauschen den Lesekünsten ihrer 
Jüngsten. Auch im Jahr 2023 trug der Förderverein mit einem 
Jurymitglied zum Gelingen der Veranstaltung bei. Außerdem 
besorgten und finanzierten wir die Preise und Auszeichnungen 
der Kinder, die erfolgreich am Wettstreit teilnahmen. Nach ei-
nem Anruf und einer Anfrage seitens der MDR-Redaktion 
stellten wir, gemeinsam mit Undine Weise, im vergangenen Jahr 
einen Plan über die interessanten Menschen und sehenswerten 
Ecken in Cämmerswalde zusammen. Wir führten im Juni Vorge-
spräche mit Frau Kathrin Welzel vom MDR-Fernsehen, priesen 
Landschaft und Bewohner an und fuhren mit ihr kreuz und quer 
durch unser Dorf. 

Im August war sie dann mit ihrem Drehteam wieder bei uns und 
drehte sozusagen durch – von Freitag bis Sonntag. Die Kinder 
der WWGS beklebten Sitzgelegenheiten für das Klassenzimmer 
im Freien und waren damit mitten im Beitrag. Dass diese Sitz-
gelegenheit ausrangierte Bierkästen waren, sei an dieser Stelle 
nur am Rande erwähnt. Der Beitrag im Rahmen der Sendereihe 
„Unser Dorf hat Wochenende“ wurde im September 2023 ausge-
strahlt und stellte den Neuhausener Ortsteil ganz charmant und 
liebevoll dar.Auch unser Förderverein bekam eine klitzekleine 
Sequenz im Beitrag des MDR. Wir hatten in der Woche zuvor 
vom Bauhof der Gemeinde die Säulen für das Sonnensegel an 
der WWGS aufgestellt bekommen und dieses aufgespannt. Lei-
der ging während der Drehzeit, wie schon in der Woche zuvor, 
ein weiterer Starkregen über Cämmerswalde nieder, die Segel 
liefen voll und hingen durch. Die Wasserlast war so enorm, dass 
selbst die gerade erst einbetonierten Säulen sich gelockert hat-
ten und schief standen. Also mussten die Schattenspender nach 
nur 2 Tagen vorerst wieder abmontiert werden. 
In diesem Jahr sollen die Säulen, die uns von der Firma Schmie-
der aus Neuhausen zur Verfügung gestellt wurden, noch mas-
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siver einbetoniert und die Sonnensegel mit Wasserlöchern 
versehen werden, damit die Anlage zukünftig großen Nieder-
schlagsmengen standhalten und endlich genutzt werden kann. 
Die Jahresabschlussveranstaltungen der Klassen 1 bis 4 wurden, 
wie immer, von unserem Verein unterstützt und zum großen Teil 
finanziert. 

So ging es u.a. für die Klasse 3 zur Mineralienausstellung „terra 
mineralia“ ins Schloss Freudenstein nach Freiberg. Die Sicher-
stellung, dass alle Schülerinnen und Schüler, unabhängig von 
ihrer sozialen Herkunft, an den Klassenausflügen teilnehmen 
können ist eines der Hauptanliegen unseres Fördervereins. 

Wir sorgen damit dafür, dass die Kinder nicht die Leidtragenden 
für die zum Teil enormen sozialen Unterschiede und ja, leider 
auch Ungerechtigkeiten in unserer Gesellschaft sind. Dass sich 
Zusammenarbeit um eine gute Sache auszahlt, hat auch unsere 
Kooperation mit der SV „Eintracht“ Cämmerswalde bewiesen. 

Der Fördermittelantrag, den der Cämmerswalder Sportverein 
beim Kreissportbund und dem Landratsamt Mittelsachsen für 
die Umgestaltung des Hartplatzes vor der Grundschule in eine, 
mit zeitgemäßem Bodenbelag ausgestattete Sportstätte gestellt 
hat, wurde in 2023 bewilligt. 

Erst in der vergangenen Woche fand hierzu eine Begehung mit 
dem Auftragnehmer für den Umbau statt. Da der Hartplatz 
dann auch den Kindern der WWGS zugutekommt, die diesen in 
ihren Pausen nutzen können, wird unser Förderverein den Bau 
des Hartplatzes unterstützen.

Seit 10 Jahren verschenkt unser Förderverein an alle z.B. Schul-
abgänger ein langlebiges Geschenk. Jeder Schüler, der in eine 
weiterführende Schule wechselt, bekommt eine Tasse, die dann 
immer morgens an die wunderbare Schulzeit in Cämmerswal-
de erinnert. Wir mussten wieder einmal nachordern und haben 
nunmehr einen Vorrat für die nächsten Jahre.Wir informierten 
den Schulträger, dass an der WWGS der Bedarf für eine Kli-
maanlage in zwei Klassenzimmern besteht, dieser nimmt den 
Wunsch in die Haushaltsplanung 2025 auf.

Große Ereignisse im Jahr 2026 werfen ihre Schatten voraus. In 
dem Jahr feiert die WWGS ihr 150-jähriges Bestehen an diesem 
Schulstandort. Da soll ein Fest natürlich für alle Schüler und 
Lehrerinnen, aber auch für alle Einwohner und Freunde der 
WWGS werden. Wir planen vom 22. bis zum 28. Juni eine Fest-
woche und freuen uns schon heute auf die vielfältigen Aktivi-
täten und Veranstaltungen rund um die WWGS. Gern ist unser 
Verein in der Vorbereitung des Festes mit im Boot. 

Schön auch, dass der Schulträger das Fest mit neuer Schulfassa-
de begehen will und uns für das Jahr 2025 einen neuen Anstrich 
unserer Schule zugesagt hat. Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Gemeindeverwaltung und Förderverein gilt es an dieser Stelle 
wieder einmal hervorzuheben. Wir sind ein fester Bestandteil in 
der Schulanfangsfeier, stellten uns den Eltern und Großeltern 
der Schulanfänger vor und warben für eine Mitgliedschaft in 
unserem Verein, übergaben die Schul-T-Shirts an die Klasse 1 
und sorgten so für ein einheitliches Erscheinungsbild der Schul-
mannschaft, egal wo diese auftritt.

Die Spenden, die uns zum Kuchenbasar der jährlichen Weih-
nachtsmärkte an der Grundschule zufließen, helfen uns, all die 
genannten Maßnahmen zu finanzieren. Außerdem will ich auf 
den wunderbaren Bastelnachmittag zum Weihnachtsmarkt 2023 
zurückblicken. 

Unter Anleitung einer, wie immer an unserer Grundschule, en-
gagierten Lehrerinnenschaft, stellten Kinder eigene Seifen her 
und öffneten Tür und Tor unserer WWGS. 
Der Vorstand des FöVs traf sich im zurückliegenden Jahr zu 
folgenden offiziellen Sitzungen und Terminen: am 20.03., 05.06., 
18.09.2023 und am 22.01.2024. 

In unseren Vorstandssitzungen wird konzentriert und zielstrebig 
gearbeitet. Diese Arbeit zu den Zusammenkünften wird durch 
unzählige Anstrengungen und beispielhaften Einsatz der Vor-
standsmitglieder außerhalb der Sitzungen ergänzt und bildet die 
Grundlage für unsere erfolgreiche Vereinsarbeit. 

Euch, meinen treuen und fleißigen Vorstandsmitgliedern, gilt 
daher wieder mein aufrichtiger Dank am Schluss des Berichtes!

Cämmerswalde, 18.03.2024

Jens Kaltofen
- Vorsitzender –
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Die Spenden, die uns zum Kuchenbasar der jährlichen Weihnachtsmärkte an der Grundschule zufließen, helfen uns, all die genannten 
Maßnahmen zu finanzieren. Außerdem will ich auf den wunderbaren Bastelnachmittag zum Weihnachtsmarkt 2023 zurückblicken. 
Unter Anleitung einer, wie immer an unserer Grundschule, engagierten Lehrerinnenschaft, stellten Kinder eigene Seifen her und 
öffneten Tür und Tor unserer WWGS.  
 

Der Vorstand des FöVs traf sich im zurückliegenden Jahr zu folgenden offiziellen Sitzungen und Terminen: am 20.03., 05.06., 
18.09.2023 und am 22.01.2024. In unseren Vorstandssitzungen wird konzentriert und zielstrebig gearbeitet. Diese Arbeit zu den 
Zusammenkünften wird durch unzählige Anstrengungen und beispielhaften Einsatz der Vorstandsmitglieder außerhalb der Sitzungen 
ergänzt und bildet die Grundlage für unsere erfolgreiche Vereinsarbeit.  
 
Euch, meinen treuen und fleißigen Vorstandsmitgliedern, gilt daher wieder mein aufrichtiger Dank am Schluss des Berichtes! 
 
Cämmerswalde, 18.03.2024 

 

 

Jens Kaltofen 

- Vorsitzender – 

 

 

Nur bei Platz!!!! 
HHiissttoorriisscchheess  
 
Dr Vuglbeerbaamwag 
 
Wenn wir vom Vogelbeerbaumweg sprechen, ist damit der Weg zwischen Deutschgeorgenthal und Cämmerswalde 
gemeint. Jedoch ist dieser Weg nur ein Teilstück des uralten böhmischen Steiges zwischen Osek und Sayda, der den 
Oseker Mönchen schon seit dem 14. Jahrhundert bekannt war. Bevor Deutschgeorgenthal entstand, gab es bereits die 
Haasenbrücke, genannt nach dem Dresdener Ratsherrn Haase, der hier Holz aus den böhmischen Wäldern nach 
Sachsen transportieren ließ. Auch über die Zeit, als die ersten Häuser in Deutschgeorgenthal entstanden, findet man in 
Purschensteiner Dokumenten nur den Namen „Haasenbrück“. 
1728 errichteten die Purschensteiner an der Brücke eine Geleitzolleinnahme. 
Der Geleitweg verlief von der Haasenbrücke über den Vogelbeerbaumweg nach Cämmerswalde, Clausnitz, 
Weigmannsdorf bis Freiberg. Das bedeutet, dass auf dem Abschnitt Vogelbeerbaumweg reger Verkehr gewesen sein 
musste. Auch der Floßholztransport vom Geyersberg bis zur Einwurfstelle (in Nähe der heutigen Schutzhütte) kann nur 
auf diesem Weg erfolgt sein, denn den Leichenweg gab es noch nicht und die Straße von Neuwernsdorf nach 
Deutschgeorgenthal wurde erst 1894 gebaut. 
 

für die Mai - Ausgabe 2024  ist

Dienstag, der 16. April 2024

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Dienstag, der 30. April 2024
Die Redaktion

ist
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Historisches

Dr Vuglbeerbaamwag

Dr Vuglbeerbaamwag

Wenn wir vom Vogelbeerbaumweg sprechen, ist damit der Weg 
zwischen Deutschgeorgenthal und Cämmerswalde gemeint. Je-
doch ist dieser Weg nur ein Teilstück des uralten böhmischen 
Steiges zwischen Osek und Sayda, der den Oseker Mönchen 
schon seit dem 14. Jahrhundert bekannt war. Bevor Deutsch-
georgenthal entstand, gab es bereits die Haasenbrücke, genannt 
nach dem Dresdener Ratsherrn Haase, der hier Holz aus den 
böhmischen Wäldern nach Sachsen transportieren ließ. Auch 
über die Zeit, als die ersten Häuser in Deutschgeorgenthal ent-
standen, findet man in Purschensteiner Dokumenten nur den 
Namen „Haasenbrück“. 1728 errichteten die Purschensteiner an 
der Brücke eine Geleitzolleinnahme.

Der Geleitweg verlief von der Haasenbrücke über den Vogel-
beerbaumweg nach Cämmerswalde, Clausnitz, Weigmannsdorf 
bis Freiberg. Das bedeutet, dass auf dem Abschnitt Vogelbeer-
baumweg reger Verkehr gewesen sein musste. Auch der Floß-
holztransport vom Geyersberg bis zur Einwurfstelle (in Nähe 
der heutigen Schutzhütte) kann nur auf diesem Weg erfolgt sein, 
denn den Leichenweg gab es noch nicht und die Straße von Neu-
wernsdorf nach Deutschgeorgenthal wurde erst 1894 gebaut.
Bevor das Auto seinen Einzug hielt, nutzten über Jahrhunder-
te Bauern, Kaufleute, Bettler, Händler, Handwerker, Pascher, 
Grenzgänger, Fuhrwerke und die Einwohner beiderseits der 
Grenze diesen Weg. 1937 wird er auch als Kirchsteig bezeichnet.
Prof. Wilhelm Walther, der Namensgeber unserer Schule, dürfte 
ihn ebenfalls gegangen sein, nachdem er 1832 in Cämmerswalde 
eingeschult worden war. Er wohnte mit seinen Eltern und Ge-
schwistern damals in Deutschgeorgenthal.

Der Verlauf des Weges war einst ein anderer. An einer Weg-
krümmung des Feldweges vom ehemaligen Schab-Gut stand 
ein Vogelbeerbaum, welcher Anfang der 1950er Jahre abge-
storben war. Heimatfreunde hatten einen neuen gesetzt, die-
ser hatte aber kein langes Leben. Mit der Schaffung größerer 
Ackerflächen verschwanden der Baum und auch ein Teil des 
Weges. Der Weg wurde umverlegt auf den Wirtschaftsweg des 
Wolf-Gutes, welcher zur Schutzhütte führt und dort wieder auf 
den ursprünglichen Weg trifft. Aus Überlieferungen von Vorfah-
ren und eigenem Erleben sind zunächst die Jahre zwischen den 
zwei Weltkriegen interessant. Georgendorf hatte damals an die 
1000 Einwohner und 8 bis 10 Kneipen und Lokale. Diese waren 
besonders bei den Bauern beliebt, wenn es sonntags hieß, wir 
geh’n ins böhmische Bier. Ein ehemaliger Arbeitskollege von 
mir, der „Non Max“, ein alter Georgendorfer, erzählte gern aus 
seiner Jugendzeit: „Ihr Bussen, ihr habt doch nichts erlebt.“ Da-
mit meinte er Dienstleistungen, welche in den Kneipen neben 
Essen und Trinken noch angeboten wurden. Es muss eine locke-
re Zeit gewesen sein.

Soweit ich mich zurück erinnern kann, das ist so bis 1943, weiß 
ich noch, dass wir Haare schneiden zum „Hermsdörfer“ gingen. 
Das Haus steht nicht mehr. Viele Bauern ließen ihr Getreide in 
der „Wohnermühle“ (beim Georg) mahlen. Die Mühle ist weg, 
aber das Wohnhaus ist gut restauriert erhalten geblieben.
Zur Taufe meines Bruders Rolf im September 1944 bin ich mit 
meinem Cousin Horst mit dem Handwagen zum „Gasthaus 
Mootz“ gegangen, dort haben wir ein Fass böhmisches Bier auf-
geladen, welches für die Feier bestimmt war. Mein Vater war bei 
der Wehrmacht und hatte gerade mal drei Tage Urlaub bekom-
men. Oftmals bin ich bis Kriegsende auch allein, meist samstags, 

zur „Bäckerei Siegmundmühle“ gelaufen, um Zöppeln (gefloch-
tene Semmeln) für den Sonntag zu holen. Das war nicht so ein-
fach, wenn man bedenkt, dass fast täglich Fliegeralarm war. Ab 
und zu sah man auch Fallschirmspringer am Himmel, welche 
die Alliierten abgesetzt hatten. Auf Grund der hohen Anzahl an 
Flugzeugen konnte die Flak (Flugabwehrkanone), die auf dem 
Erzgebirgskamm zum Schutz der Benzinwerke in Brüx statio-
niert war, nicht gezielt schießen. So kam es vor, dass Blindgän-
ger auch in unserer Gegend explodierten. Dass ich Angst hatte, 
kann ich nicht sagen, aber das war sicherlich kindliche Unbe-
kümmertheit. Neben Einheimischen waren auch viele Fremde 
unterwegs. Es war ja kurz vor Kriegsende und für manche ging 
es auch ums Überleben.

Mit Kriegsende war es mit dem Grenzverkehr vorbei. Der Weg 
wurde nun hauptsächlich für landwirtschaftliche Transporte ge-
nutzt. Langsam normalisierte sich das Leben wieder und man 
ging nicht mehr ins böhmische Bier, sondern ins deutsche Bier 
„zum Burgl“. Aber auch das ist Geschichte. Als am 01.01.1995 
der Grenzübergang für Fußgänger geöffnet wurde, war vor al-
lem der Vietnamesen-Markt interessant. Mittlerweile fuhr man 
mit dem Auto zum Grenzübergang. Georgendorf hatte zu dieser 
Zeit ca. 30 ständige Einwohner. Heutzutage ist der Vogelbeer-
baumweg ein beliebter Wander- und Radweg. Von der Schutz-
hütte hat man einen wunderbaren Blick zur Talsperre und auf 
den Schwartenberg. Wer noch mehr sehen will, sollte zum Aus-
sichtspunkt wandern. Dieser befindet sich ca. 200 Meter von der 
Schutzhütte entfernt und bietet eine herrliche Aussicht auf den 
Erzgebirgskamm Richtung Fichtelberg und Keilberg.

Egal ob Fremde oder Einheimische, ob Radfahrer oder Wande-
rer, die Wenigsten werden wissen, auf welch historischem Pfad 
sie sich bewegen. Der Name ist erhalten geblieben und auch 
Jüngere wissen, wo dr Vuglbeerbaamwag langgeht. Und das fin-
de ich gut.

Reinhold Hegewald

Foto: Jana Neuber, Blick vom Vogelbeerweg in Richtung Talsperre Rauschenbach

Hinweis der Redaktion: Wir empfehlen Ihnen die Wanderung 
Nr. 8 aus unserem Wanderheft „Wandern in Neuhausen/Erz-
geb.“
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ Ihr Wohlbefinden ist  

unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Nutzen Sie auch unseren

 kostenlosen Schnuppertag!

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und  
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr 

Tel.:  037360 698022
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Mo bis Fr  10-17 Uhr Nußknackermuseum – Technisches Museum und Motorradausstellung 
Sa., So., Feiertag  10-16 Uhr Bahnhofstr. 20-24, 09544 Neuhausen               037361 4161 
     bei Vorzeigen der Gästekarte 1 € Ermäßigung auf den Eintritt 

 
Mi bis Fr  10-12, 14 -16.30 Uhr Erzgebirgisches Glashüttenmuseum  
Sa und So            13 -16.30 Uhr Freiberger Str. 10, 09544 Neuhausen              037361 50999 
sowie zu gesonderten Öffnungszeiten   bei Vorzeigen der Gästekarte ermäßigter Eintritt 
bei Schauvorführungen! (Bekanntgabe auf Homepage und durch Aushänge) 
 
Mo + Di Ruhetag    Flugzeugmuseum und „Gaststätte Am Flugzeug“       037327 7386 
Mi bis So   ab 9 Uhr  Hauptstr.104B, 09544 Cämmerswalde 
 
 
täglich    12 Uhr  Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel in der Bergkirche Seiffen 
     (außer Sonntag, Feiertag und bei Veranstaltungen)         037362- 8385 

Gern können Sie Führungen zu anderen Zeiten anmelden.  
 
Ganzjährig Schlitten- oder Kremserfahrten ab Waldgasthof „Bad Einsiedel“  
 Badstraße 1, Seiffen 
     Anmeldung erforderlich unter:               037362-879712 

 
Mo-Mi, Fr  8-17 Uhr  Hofladen, Schauanlage Speiseölpresse (bei Vorzeigen der Gästekarte 
Do   8-18 Uhr  kostenfreie Besichtigung, 5% Rabatt im Hofladen) 
Sa   9-12 Uhr  & landwirtschaftliches Museum (Voranmeldung erforderlich!) 

in der Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG, Hauptstr. 13 
bei Vorzeigen der Gästekarte kostenfreie Besichtigung   

     sowie 5% Einkaufsrabatt im Hofladen              037327- 83930 

 
Jeden   10 Uhr  Große Führung durch die Saigerhütte Olbernhau 
1.Sonntag im Monat   ab Kupferwarenlager  

Info und Anmeldung:                      037360- 689866 
 
 

Impressum

Herausgeber:	
Gemeindeverwaltung Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen

Redaktionelle Zusammenstellung:	
Touristinformation Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
Tel. 037361 1597-77, Fax 037361 1597-50

Gesamtherstellung:	
Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,
Reitzenhainer Straße 17, 09496 Marienberg, 
Tel 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amt-
lichen Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der 
Verfasser selbst verantwortlich. Preis: 2,– Euro
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30.03.- Ostervolksfest auf dem Gessingplatz 
07.04. in Olbernhau   037360 15165 
 
 Osterprogramm im Nussknackermuseum 
29.03. Führungen in und an der Dampfmaschine 
01.04. Trabi- Rundfahrten für Kinder mit gültiger 
 Eintrittskarte 
 Tolle Gewinne am gesamten Wochenende 
     037361 4161 
 
06.04. Samstag, 12-17 Uhr 
 Flohmarkt „Kunterbunt“ in der Turnhalle 
 Neuhausen, Infos unter:  0172 3538020  
  
06./ Samstag 12-16.30 Uhr, Sonntag 10-16 Uhr 
07.04. Schauglasblasen mit F. Schulz, Niederdorf  
 im Glashüttenmuseum Neuhausen  

 037361 50999 
 
07.04. Sonntag, 10.30 Uhr 
 „Die Bremer Stadtmusikanten“ – abenteuerliches  

Märchen für die ganze Familie im Jugend- 
 und Kulturzentrum „Theater Variabel“ Olbernhau 

     037360 75797 
 
12.04. Freitag, 19 Uhr 
 „Lachen bis der Arzt geht!“ – Autorenlesung mit  
 U.S. Levin in der Bibliothek Neuhausen, Vereinshaus 
 Brüxer Str. 22, Eintritt: 5 €  037361 15860 
  
12.04. Freitag, 19.30 Uhr 
 „believe“ – der andere Gottesdienst in der Ev.-Luth.  
 Kirche Neuhausen, Thema: „Ey, jetzt schaff ich es?“ 

 037361 45249 
14.04. Sonntag, 15 Uhr 
 Konzert mit dem Musikkorps der Stadt Olbernhau 
 im Haus des Gastes Cämmerswalde 
 KVV Touri Neuhausen und Touri Olbernhau 
     037361 159777 

 
 
 
 

 
18.04. Donnerstag, 16.30 Uhr 

Wasser- und Bodenanalysen im Rathaus 
Olbernhau–  

 die Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie Mittweida  
 bietet die Möglichkeit, Wasser- und Bodenproben  
 untersuchen zu lassen (Probe Wasser: 1 Liter, Probe  
 Boden: 500g)   03727 976311 
 
20.04 Samstag, 14 Uhr 
 Fliegerstammtisch – der FSV Schwartenberg e. V. 

lädt ein in die „Gaststätte am Flugzeug“, 
Cämmerswalde. Thema: U. Nitschke: Metalle im  
Flugzeugbau – vom Holz über Aluminium und 
Edelmetall zum carbonfaserverstärkten Verbund- 
werkstoff    037327 7386 

 
21.04. Sonntag, 15 Uhr 

Frühjahrskonzert des Musikkorps der Stadt 
Olbernhau 

 im Treibehaus der Saigerhütte in Olbernhau 
 KVV Touristinfo Olbernhau  037360 73383 
 
21.04. Sonntag, 10:30 Uhr 

„Der Froschkönig“ – Puppenspiel nach den Gebr. 
Grimm im Jugend- und Kulturtheater „Theater Variabel“ 
Olbernhau   037360 75797 

 
27.+ Samstag, 8-18 Uhr, Sonntag, 9-16 Uhr 
28.04. „Tag der offenen Gärtnerei“ 
 im Gärtnerei- und Blumenhaus Süß in Dorfchemnitz 
     037320 1679 
 
30.04. Dienstag, ab 18 Uhr 
 Maibaumsetzen in Cämmerswalde mit den 
 „Fröhlichen Blasmusikanten“  

am Haus des Gastes  037327 9432 
 
30.04. Dienstag, ab 18 Uhr 
 Hexenfeuer am Jugendclub Neuhausen 

 037361 159777 
 
 
 


